
RIESLING VOM ROTLIEGENDEM 2012
WEINGUT ÖKONOMIERAT REBHOLZ

ANBAUGEBIET:  PFALZ,  DEUTSCHLAND
REBSORTE:  RIESLING
PREIS:  29,50 €

A R O M E N :

Meeresfrüchte, intensive
asiatische Gerichte, scharfe

asiatische Gerichte, Risotto &
Reisgerichte, Tartes & Quiches,

Frischkäse

Klarheit klar
Farbe sehr helles Strohgelb
Sonstiges -

Intensität mittel

Süße
Säure
Bitterkeit
Körper
Holzeinsatz
Tannin
Komplexität
Abgang

Bewertung sehr gut
Trinktemperatur 10 bis 12 °C



WINZER WEIN
Die Familie Rebholz erzeugt seit über 350 Jahren Weine in der Pfalz, die
ihresgleichen suchen. Seit Generationen gehören sie zu den
Weinpionieren der Pfalz. 40% der Rebfläche sind mit Rieslingreben
bestockt, immerhin 21% mit Spätburgunder. Die besten Lagen sind der
Birkweiler Kastanienbusch, Siebeldinger im Sonnenschein und Ganz Horn
im Sonnenschein, aus denen kompromisslose trockene Weine
entstehen. Der bekennende Champagnerliebhaber Hansjörg Rebholz
zeigt sich zusammen mit seiner Ehefrau Birgit verantwortlich und kaum
jemand steigert die Qualität seit Jahren so kontinuierlich wie er.
Biodynamie, sehr späte Lesetermine und radikale Selektion - all das sind
Risiken, die er gerne eingeht. Manche seiner Weine, darunter zum Beispiel
der PiNo und die Weine der "R-Reihe" zeigen erst nach Jahren ihre ganze
Faszination: Weine zum Reifen.

Als Wein des Monats nur 19,50 statt 21,50 Euro.
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